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Liebe Leser*innen, 

Vorfreude, Befürchtungen, viel 
Planungsarbeit, wunderbare 
Ideen, viel Engagement von Ehren-
amtlichen und Hauptberuflichen, 
Straßenfest, Musik, Geistliche 
Angebote, Diskurs, Kunst, ... das 
uns vieles mehr ist Kirchentag. Er 
findet nach 1979 zum zweiten Mal 

in Nürnberg statt. Vom 7. bis 11. Juni 2023 erwarten 
wir viele tausende Gäste aus Nah und Fern in unserer 
Stadt. Jetzt ist die Zeit, z.B. zu überlegen, ob Sie ein 
Bett frei haben, ob Sie Lust haben, mit vollkommen 
fremden Menschen ins Gespräch zu kommen, ob Sie 
einen halben oder ganzen Tag oder nur zwei Stunden 
Zeit haben zu helfen. Mehr zum Deutsche Evangeli-
schen Kirchentag lesen Sie auf den folgenden Seiten.

Auch in den Gemeinden ist eine Menge los: Gemein-
deversammlung, gemeinsamer Gottesdienst auf dem 
Hasenbuck, musikalische Angebote, Projekte, Kon-
firmationen, Jubelkonfirmationen, dazu Einladung zu 
Meditation, Beratung, geistlichen Gesprächen über 
Gott und die Bibel.

Jetzt ist die Zeit – wir feiern die Kar- und Ostertage, 
gehen den Weg Jesu durch Leiden, Kreuz und Auf-
erstehung. Die Kraft des Lebens ist stark und macht 
stark. Das wünschen wir Ihnen – und natürlich viel 
Spaß bei der Lektüre

Herzliche Grüße aus der Redaktion 
Kerstin Dominika Urban
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Jetzt ist

die Zeit. 

Markus 1,15

Losung des Deutschen Evan-
gelischen Kirchentags 2023 in 

Nürnberg

         

angedacht
Jetzt ist die Zeit, sagte Jesus, als er begann öffentlich zu wirken.

Bei Jesus ist dieses Jetzt immer eine Zeit der Entscheidung, die Gelegenheit 
für einen Neuanfang, eine Begegnung mit Gott, manchmal sogar für ein 
Wunder. 
Aber diese besondere Gelegenheit kommt nicht automatisch, vielmehr ge-
schieht sie, wenn Menschen umkehren und an das Evangelium glauben. Tut 
Buße und glaubt an das Evangelium, so berichtet Markus die Worte Jesu.

Es geht also um das Zusammenspiel von Jesu Nähe und dem Menschen, 
der sich auf ihn einlässt. Das Reich Gottes ist nahe herbeigekommen, aber 
es erscheint nur denen, die da mitmachen wollen. Jesus ist nahe und heilt 
und tut Wunder und es erleben doch nur die, die sich für ihn öffnen. 
Dann ereignet sich ein Jetzt.

Dieses Jetzt, diese besondere Zeit Jesu ist nicht mit der Uhr zu messen, 
man kann sie nicht verlängern oder verkürzen, es ist eine Zeit außer-
halb unserer Zeitrechnung. Erst in der Rückschau verdichten sich die 
Ereignisse, die Worte, das allmähliche Verstehen, der Wechsel von 
Glaube und Zweifel zu dem einen Ereignis, von dem ein Mensch dann 
sagt: Da ist mir Gott begegnet, da hat sich mein Leben gewandelt, da 
habe ich ein Wunder erlebt.

So wird sich auch an diesem Kirchentag nicht plötzlich Anfang 
Juni 2023 die eine besondere Erkenntnis Bahn brechen. Aber der 
Kirchentag lebt von den vielen Glaubenserfahrungen unzähliger 
Menschen zuvor, von den zahlreichen Begegnungen und Worten, 
die Menschen in diesem Jahr erfahren, und all den Folgen, die 
diese Tage für die Zukunft haben werden. All das wirkt zusam-
men, dass auch bei diesem Kirchentag Menschen ihren Glauben 
gestärkt sehen und Impulse in die Gesellschaft gehen, die nach-
wirken. Später einmal werden etliche vielleicht sagen können: 
Damals beim Kirchentag in Nürnberg 2023, da wurde diese Idee 
geboren, da nahm diese Erneuerung ihren Anfang.

Jetzt ist die Zeit – eigentlich ist immer die Zeit Gottes, auch 
ohne Kirchentag.

Wie gut, dass in den alltäglichen und manchmal überra-
schenden oder verstörenden Zeiten immer auch der Keim 
zu der besonderen Zeit Gottes steckt, in der das geschieht, 
was er uns schenken will. Das dürfen wir jederzeit erwar-
ten!

Pfarrerin Christine Rinka
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Thema

Die Stadt und der Kirchentag
Straßensperrungen, Sonderschichten, Sicherheitskonzept

„Für die Stadt Nürnberg bietet der Kirchentag einmal 
mehr eine hervorragende Möglichkeit, sich natio-
nal wie international als weltoffene Gastgeberin für 
Großereignisse zu präsentieren.“ So hieß es in der 
Entscheidungsvorlage, als der Ältestenrat der Stadt 
Nürnberg am 25. Juli 2018 beschloss, gemeinsam mit 
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern (ELKB) den Deut-
schen Evangelischen Kirchentag (DEKT) zu seiner 38. 
Auflage nach Nürnberg einzuladen. 

Bis zu 100.000 Besucherinnen und Besucher werden 
vom 7. bis 11. Juni das Stadtbild prägen. „Wir freuen 
uns auf die Gäste, die mediale Aufmerksamkeit, die 
wir als Stadt bekommen, auf die fröhliche, junge und 
offene Atmosphäre. Und wir hoffen, dass viel von der 
Stimmung, die den Kirchentag prägt, auch danach in 
Nürnberg spürbar bleibt“, sagt Oberbürgermeister 
Marcus König, der selbst Mitglied im Präsidium des 
kommenden DEKT ist.

Hotelbetten und Gemeinschaftsunterkünfte

Mit der Vorfreude auf das Event sind während der 
vergangenen Monate auch die organisatorischen 
Aufgaben für die Stadtverwaltung gewachsen. Ne-
ben einer Finanzspritze von 3 Millionen Euro hat die 
Stadt bereits 2018 mit der Einladung Sachmittel von 
einer Million Euro zugesichert, etwa für die Dienst-
leistungen städtischer Ämter. Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind im engen Austausch mit den Koor-
dinatoren des DEKT, um nötige Straßensperrungen 
zu planen, Sonderschichten für die Straßenreinigung 
einzutakten, ein Sicherheitskonzept zu erarbeiten 
oder Außenflächen für Sondernutzungen festzule-
gen – um nur einige Beispiele zu nennen.

Damit die Kirchentagsbesucherinnen und -besucher 
nach einem vollen Veranstaltungstag ruhig schlafen 
können, vermittelt die Congress- und Tourismuszen-
trale (CTZ) Hotelreservierungen. Als kostengünstige 
Alternative einer Gemeinschaftsunterkunft stellt die 
Verwaltung 40 Schulen im Stadtgebiet bereit. Für 
die Hausmeister heißt das voller Trubel statt leerer 
Räume während der Pfingstferien.

Nürnberg präsentiert sich

Und auch im eigentlichen Kirchentagsprogramm 
steckt viel städtisches Engagement. Am Abend der 
Begegnung präsentieren Einrichtungen der Stadt ihre 
Angebote und versorgen die Gäste mit regionalen 
und internationalen Spezialitäten. Auf der Messe im 
Markt informiert ein Stand von Stadt und CTZ über 
Nürnbergs Besonderheiten. Mitarbeitende sind be-
reits jetzt in Projektleitungen aktiv, werden während 
des DEKT auf Podien und in Zentren vertreten sein. 
Nürnbergs Umgang mit seiner Geschichte während 
des Nationalsozialismus, seine Aktivitäten als Stadt 
des Friedens und der Menschenrechte, sein Einsatz 
für Nachhaltigkeit und Inklusion – all das wird sich im 
Programm des DEKT wiederfinden.

Annamaria Böckel, Presse- und Informationsamt der 
Stadt Nürnberg
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Nicht nur in der Innenstadt steppt der Kirchentags-
bär, auch bei uns im Süden ist vom 7. bis 11. Juni 2023 
einiges los. Hier ein paar Highlights.

St. Peter 
Musik verbindet Religionen und Kontinente: Künst-
ler:innen aus aller Welt treten über Lieder oder 
Gesänge in Dialog, interpretieren traditionelle Lieder 
neu oder präsentieren Klänge und Tänze aus ihrer 
Heimat. U.a. sind zu hören:

• Seven Houses Gospel Choir & Band Balatonbo-
glar - In Liebe verbunden über Grenzen hinweg

• Hagios Friedenskonzert- Mitsingen, Innehalten, 
Kraft schöpfen mit Helge Burggrabe und Chris-
tof Fankhauser

• Irith Gabriely interreligiöses Ensemble - Weltreli-
gionen im musikalischen Trialog

• Ways - Songs of the Core - Interkulturelle  
World-Musik zu biblischen Psalmen

Gustav-Adolf-Gedächtniskirche
So partizipativ wie nie – vollgepackt mit vielfältigen 
Workshops, Mitmachformaten und Aufführungen 
lockt das „Motivationszentrum Kirchenmusik“. 
Neben der Nachwuchsförderung steht auch die 
Gesundheit von Musiker:innen im Fokus. Stände, 
Instrumentenwerkstatt und ein Café runden das 
Programm ab.

Und hier ein paar Highlights
• Halleluja - Händel meets Rutter! - Sing-Along 

Konzert für Chor, Orgel und Orchester mit zwei 
Opernsänger:innen unter der Leitung von KMD 
Ingrid Kasper aus Bamberg

• Komm, wir bauen eine Orgel! - Orgelbauen für 
Kinder und ihre Eltern

• Podium: „Führe uns nicht in Versuchung“ - 
Posaunenchöre in der NS-Zeit u.a. mit Gotthart 
Preiser, Philipp Beyhl, Ralf Tochtermann und 
dem Stiftungschor „con spirito“ aus Nürnberg

• Get the Gospel - Die bayerische Gospelnacht

Und außerdem laden wir täglich zum Nachtcafé von 
21 bis 0 Uhr in den Keller der Evangelischen Jugend, 
Eingang Annastraße, ein.

Christuskirche
Jeder Kirchentags-Tag beginnt in der Christuskirche 
um 8:30 Uhr mit dem „Gebet am Morgen“, das von 
der Gemeinde gestaltet wird. Überhaupt stehen 
besondere Gottesdienste im Mittelpunkt – hier eine 
Auswahl:

• Unbegrenzt auftanken. Segen in Fülle für alle. 
Inklusiver Gottesdienst (Diakoneo)

• Zeit für die Wahrheit – queer gelesen. Gott und 
queere Menschen – beide ganz anders (Queer-
gottesdienst Nürnberg)

• Licht ins Dunkel bringen – Meinungsfreiheit 
schützen. Politisches Nachtgebet, u.a. mit Mar-
got Käßmann, amnesty international, Musik von 
Habakuk, Frankfurt/Main

• Hoffnungszeichen. Beten für den Frieden in 
Zeiten des Krieges (Sant‘Egidio, Würzburg)

Das gesamte Programm finden Sie auf der Website 
des Kirchentags www.kirchentag.de/programm.

In der Kirchentagsapp können Sie sich Ihre Veranstal-
tungen zusammenstellen und erhalten tagesaktuelle 
Hinweise während der Veranstaltungszeit.

Der Kirchentag im Süden
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Thema

1. Wo bekomme ich ein Ticket und wieviel kostet das?
Tickets gibt es unter www.kirchentag.de/tickets und 
an Vorverkaufsstellen in Nürnberg.

5-Tage-Ticket 109 Euro

Ermäßigtes 5-Tage-Ticket (Rentner:innen, Studie-
rende, Azubis, Menschen mit Behinderung, Schü-
ler:innen) 59 Euro

Familien-5-Tage-Ticket (zwei erwachsene Perso-
nen plus Kinder) 169 Euro

Junges SENF-Ticket (5 Tage für Schüler:innen, 
Azubius, Studierende und BFD/FSJler*innen aus 
Schwabach, Erlangen, Nürnberg, Fürth und den 
dazugehörigen Landkreisen + Roth) 30 Euro

Tagesticket 39 Euro

Ermäßigtes Tagesticket 29 Euro

16 Uhr-Ticket 19 Euro

Förderticket für Empfänger:innen von Grundsi-
cherung, Empfänger:innen von Arbeitslosengeld II, 
Asylbewerber:innen und Geflüchtete: 19 Euro nach 
Vorlage des Nachweises.

Bayern-Paket für Gemeinden in Bayern: 30 Tages- 
tickets zum Preis von 690 Euro (entspricht 23 € 
pro Tagesticket) Zu bestellen unter: https://www.
kirchentag.de/bayern-paket.

2. Ich möchte gerne helfen. Was kann ich tun und was 
bringt es mir?
Helfen beim Kirchentag bedeutet Teil einer Großver-
anstaltung zu sein, Verantwortung zu übernehmen, 
Menschen glücklich zu machen, unvergessliche 
Momente zu erfahren, Spaß zu haben, Teil eines 
Teams zu sein und unvergleichliche Erfahrungen zu 
sammeln.
Anmeldungen unter: www.kirchentag.de/helfen 

Für folgende Arbeitsbereiche werden Helfende ge-
sucht:

• Besuchendenlenkung: Im Team sind Sie dafür 
zuständig, dass sich Gäste auf dem Weg zu den 
Kirchentagsbühnen zurechtfinden und sich vor 
überfüllten Plätzen keine Staus bilden.  
Sie sind das freundliche Gesicht des Kirchenta-
ges. Sie wissen, wo es langgeht.

Ja! Mit einem eigenen „Zentrum Muslime-Chris-
ten“ wird der interreligiöse Dialog sogar einen ganz 
eigenen Platz im Messezentrum-Ost finden. Als 
BRÜCKE-Pfarrer konnte ich dabei das letzte Jahr über 
ganz nah an den Planungen dran sein. Ich verrate 
Ihnen schon heute: Es wird spannend, dicht und 
manchmal auch kontrovers. Auf jeden Fall finde ich 
es passend zum Motto „Jetzt ist die Zeit“ zu fragen, 
wo wir als Christ*innen in einer religiös und weltan-
schaulich immer vielfältigeren Welt stehen und wie 
wir sie aktiv mitgestalten wollen. 

Neugierig machen dabei schon die Themen von 
Podien, Diskussionsrunden und Workshops: unter 
dem Titel „Mystik und Engagement“ fragen wir, 
welche friedensfördernde Kraft Religionen gemein-
sam aus gelebter Spiritualität entfalten können. 
„Hidjab UND Regenbogen“ textet provokant der 
Titel einer weiteren großen Diskussionsrunde: Damit 
Zusammenleben in Vielfalt gelingt, sollten Menschen 
mit ganz verschiedenen sexuellen Identitäten auch 
interreligiös aktiver als bisher für die Freiheit der 
jeweils Anderen eintreten. Was uns bisher abhält 
„Deutsch-muslimische Normalität“ zu leben, wollen 

wir in einem weiteren Podium mit bekannten Vertre-
tern aus Politik und Gesellschaft diskutieren. 

Konzerte mit Weltmusik und experimentelle Work-
shops, aber auch ein interreligiöser „Raum der Stille“ 
lassen Dialog hautnah erfahren. Als BRÜCKE werden 
wir dabei nicht zu übersehen sein, mit einem Dia-
log-Punkt direkt am Eingang des Zentrums: ein Ort, 
um sich zu treffen oder auch zu erholen. Sehen wir 
uns dort? Ich würde mich freuen! 

Pfarrer Thomas Amberg, Theologischer Leiter von  
Brücke-Köprü

Evangelischer Kirchentag „interreligiös“ – Geht das? 

Fragen und Antworten
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• Fahrbereitschaft: Manchmal müssen Dinge von 
A nach B im Auto transportiert werden. Wenn Sie 
einen Führerschein für PKW oder LKW haben und 
gerne Auto fahren, suchen wir genau Sie!

• Infohelfende: Sie sind im Stadtgebiet und an 
unseren Servicepunkten ansprechbar, beant-
worten Anfragen rund um den Kirchentag und 
helfen, dass sich alle zurechtzufinden.

• Ordnungsdienst: Sie helfen, Bühnen- und 
Backstagebereiche tagsüber zu bewachen, für ei-
nen reibungslosen Ablauf der Veranstaltungen zu 
sorgen und unterstützen bei Einlasskontrollen.

• Quartierteams: Tausende Gäste des Kirchenta-
ges werden in Nürnberger und Fürther Schulen 
übernachten. Sie sind die Rezeption beim Ein- 
und Auschecken, der Ratgeber für die Stadt, der 
Frühstücksservice an jedem einzelnen Morgen 
und manches mehr. 

Das bietet der Kirchentag für alle Helfer*innen
Kostenlose Teilnahme an Veranstaltungen des Kir-
chentages außerhalb der Einsatzzeit 

• Unterbringung in einer Helfendenschule (Ge-
meinschaftsquartier) und Verpflegung 

• Helfenden-T-Shirt
• Begegnungsorte und Angebote nur für Helfen-

de, wie z. B. ein Helfenden-Café
• Schulung für den Einsatz und Unterstützungs-

strukturen z. B. durch Tutor*innen 
• Nachweis für das Engagement und Unterstüt-

zung bei Freistellungsanträgen für Job oder 
Schule

3. Stimmt es, dass noch Übernachtungsmöglichkeiten 
in Privatquartieren gesucht werden?
Oh ja, das stimmt!
Sie leben in Nürnberg, Fürth oder in der Region rund-
herum und möchten neue Menschen kennenlernen? 
Sie haben eine freie Couch im Wohnzimmer oder ein 
Gästezimmer und möchten es kostenfrei zur Über-
nachtung während des Kirchentages zur Verfügung 
stellen? Stellen Sie auf der Plattform ein Angebot ein 
oder finden Sie gezielt Ihre Wunschgäste! Nutzen 
Sie hierfür die Unterkunftsplattform: https://unter-
kunft-kirchentag.de/ Vielen Dank!

4. Wird der Kirchentag auch im Fernsehen übertragen?
Ja. Sowohl der Eröffnungsgottesdienst am Mittwoch, 
7. Juni, um 17:30 Uhr (im BR) wie auch der Schluss-
gottesdienst am Sonntag, 11. Juni, um 10 Uhr (ARD 
und BR) werden im Fernsehen übertragen. Außerdem 
werden einzelne Veranstaltungen im Internet digital 
übertragen. 

Paul Schremser, Clara-Marie Jantos

Ey, Kirchentag!
Angebote für Jugendliche und Kinder
• Zentrum Jugend rund um die Jugendkirche LUX mit 
mehr als 28.000 m² Außenfläche, vielen Mitmach-
ständen, Gottesdiensten (z.B. Marvel-Gottesdienst) 
und Konzerten (z.B. mit den O’Bros, MJ Deech, Good 
Weather Forecast)

• Zentrum Kinder und Familie in der Kulturwerkstatt 
auf AEG mit vielen Mitmachangeboten, Bibelerzähl-
zelt, Theaterangeboten, etc.

• Und außerdem laden wir täglich zum Nachtcafé von 
21 bis 0 Uhr in die Räume des CVJM und der Evangeli-
schen Jugend, Eingang Annastraße ein.

Die VAG ist fit für den Kirchentag
Die Vorbereitungen für den Kirchentag laufen bei der 
VAG Verkehrs-Aktiengesellschaft Nürnberg bereits 
seit geraumer Zeit. Alle planbaren Aktivitäten in Be-
zug auf Fahrzeuge, Personal und Instandhaltung sind 
darauf ausgerichtet. 

Von Vorteil ist, dass die Veranstaltungsorte und die 
Übernachtungsquartiere gut an den ÖPNV angebun-
den sind. Die „Hauptlast“ trägt die U-Bahn-Linie U1, 
die eine Verbindung zwischen Messezentrum, Alt-
stadt und Fürth darstellt. Sie wird so verstärkt, dass 
in Spitzenzeiten alle 200 Sekunden ein Zug fährt. 

Die Straßenbahn bietet ganztägig einen Grundtakt 
von zehn Minuten. Zu den Eröffnungs- und Schluss-
gottesdiensten auf dem Hauptmarkt und dem Korn-
markt wird dieser nochmals verdichtet. Die Buslinien 
66 (Röthenbach - Pillenreuth) und 54/59 (Langwasser 
Süd – Brunn bzw. Birnthon) werden zur besseren 
Anbindung der Übernachtungsquartiere morgens und 
abends verstärkt. Eine Umleitung fahren die Buslini-
en 36 (Plärrer – Doku-Zentrum) und 55 (Meistersin-
gerhalle – Langwasser Mitte). Der 36er fährt über den 
Altstadtring statt über Rathausplatz / Hauptmarkt, 
der 55er über die B4/Regensburger Straße statt Zep-
pelintribüne.

Teilnehmende des Kirchentags können Busse und 
Bahnen bequem nutzen, da die Eintrittskarten als 
KombiTicket für das gesamte VGN-Gebiet gelten. 
Außerdem wird es Freiminuten für VAG_Rad geben. 
Informationen in Echtzeit bietet die kostenlose App 
„NürnbergMOBIL“.

Barbara Lohss, VAG
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Erinnerungen an den Evangelischen  
Kirchentag 1979
Anstrengende und erlebnisreiche Tage

Als Mesner und Hausmeister der Christuskirche von 1977 bis 
2002 war für mich der Kirchentag 1979 einer der Höhepunk-
te. Die Christuskirche gehörte damals mit 1000 Sitzplätzen 
sowie einem großen Gemeindehaus mit Saal zu den großen 
Kirchen der Stadt – perfekt als Veranstaltungsort geeignet. 
Die Plätze in der Kirche reichten bei Begegnungsabenden 
nicht aus. Zusätzliche Stühle wurden aufgestellt, was mein 
Mesnerherz sehr belastet hat, da ich kurz vorher bei einem Lehrgang zum Thema Sicherheit war, bei dem uns 
freie Notausgänge „gepredigt“ wurden, und nun strömten die Massen! So viele überfüllte Hallen und Kirchen 
hat es in Nürnberg noch nie gegeben.

Eindrucksvoll waren die Eröffnungsgottesdienste; viele junge Menschen waren unterwegs. Singen und Klin-
gen von morgens bis spät in die Nacht in den Kirchen und auf den Straßen. Für Frühaufsteher war um 8 Uhr 
Morgenandacht mit Oberkirchenrat Glaser aus München. Fröhliche Begegnungen und die überfüllte Kirche in 
Zahlen: über 15 000 Besucher allein in den Räumen der Christuskirche. 

Absoluter Höhepunkt war der Schlussgottesdienst im Luitpoldhain, den 120 000 Menschen feierten, begleitet 
von vielen Posaunenchören. Der Bläsergruß mit den hochgehaltenen glänzenden Instrumenten sorgte für Gän-
sehaut. Anstrengende erlebnisreiche Tage, die ich keinesfalls missen möchte.

Konrad Bergler

Wussten Sie, dass ...
... zum ersten Mal beim Nürnberger Kirchentag das Feier-
abendmahl gefeiert wurde? Es gehört seitdem zum festen 
Bestandteil eines Evangelischen Kirchentags.

... schon 1979 das Fahrrad während des Kirchentags eine 
wichtige Rolle spielte und der Blick auf einen verantwortli-
chen Umgang mit Ressourcen gelegt wurde?

... es erstmals ein Campertreffen beim Kirchentag gab? Auch 
dieses Format hat sich lange gehalten und wird – wenn auch 
anders – 2023 wieder aufgenommen. Der Kirchentag nutzt 
dafür Flächen und Infrastruktur, die eine Woche vorher Rock im Park nutzt.

Thema
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SONNTAG, 2. JULI 2023, 10 UHR, PETERSKIRCHE

Kirchweih St. Peter und Verabschiedung Pfarrerin 

Christine Rinka 

Bitte merken Sie sich den ersten Julisonntag schon 

vor: Nach 35 Jahren in St. Peter wird Pfarrerin Chris-

tine Rinka in den Ruhestand verabschiedet. Im Rah-

men der diesjährigen Kirchweih soll der Abschied 

gefeiert werden. Damit es ein großes Fest werden 

kann, braucht es viele helfende Hände. Wir freuen 

uns auf Ihre Unterstützung! 

Wenn Sie mithelfen wollen, können Sie schon jetzt 

eine E-Mail mit Ihren Kontaktdaten senden an  

pfarramt.st-peter@elkb.de

Wanted: 
Mesner oder Mesnerin für die Christuskirche!Wir suchen jemanden, der oder die Lust hat, am Sonntagmorgen alles für den Gottesdienst vor-zubereiten. Dazu gehört zum Beispiel Kerzen anzünden, Glocken läuten und Gesangbücher verteilen. Es gibt natürlich eine Einarbeitung! Wer mehr wissen will, kann sich an Pfarrerin Schneider, 0151 68 85 60 41 oder Pfarrerin  Zeidler, 0911 25 31 50 77 wenden.

Herzliche Einladung zur Jubelkonfirmation!

Die Konfirmanden und Konfirmandinnen der Jahrgänge 1958, 1963, 1973 und 1998 feiern in diesem Jahr ihre 

Eiserne, Diamantene, Goldene und Silberne Konfirmation. Wir laden Sie herzlich ein, diesen Festtag mit uns 

im Gottesdienst zu feiern, dankbar auf die Zeit zurückzublicken und in Erinnerungen zu schwelgen. Vielleicht 

gibt es auch noch Menschen, deren Konfirmation noch länger zurück liegt…

Termine der Jubelkonfirmationen für die Jubilare der  

Peterskirche am 21. Mai, 9:30 Uhr,  

Christuskirche am 25. Juni, 11 Uhr 

Gustav-Adolf-Gedächtniskirche am 9. Juli, 9:30 Uhr.

Bitte melden Sie sich in Ihrem Pfarramt, damit wir Ihre aktuelle Adresse haben und Sie schriftlich einladen 

können. Wir freuen uns auf Sie!

Lust auf Stricken, Sticken oder Häkeln?

Wir laden alle Handarbeitsbegeisterten zu unse-

rem Handarbeitskreis ein. 

Egal ob Anfänger (wir helfen gerne – Sie können 

bei uns auch stricken und häkeln lernen) oder 

schon Profi, jeder und jede ist bei uns willkommen. 

Wir stricken und häkeln, was uns gerade einfällt.

Wir freuen uns auch über jede andere Art von 

Handarbeit. 

Die Treffen sind alle 14 Tage, dienstags von 14 bis 

16 Uhr im Café der Christuskirche, Siemensplatz 2. 

Nächster Termin: 18. April.

Wir freuen uns auf Sie. 

Kontakt: Sandra Tischhöfer 0179 971 39 66 (bitte 

auf Band sprechen, ich rufe zurück)

Kirchenvorstandssitzungen
Die Sitzungen sind öffentlich und können besucht 
werden

Gemeinsame Sitzung aller drei Gemeinden
Montag, 24. April, 18:30 Uhr, Gemeindesaal 
Gustav-Adolf-Gedächtniskirche

Gustav-Adolf-Gedächtniskirche und Christuskirche
Dienstag, 16. Mai, 18.30 Uhr, Gemeindesaal, 
Gustav-Adolf-Gedächtniskirche

St. Peter 
Montag, 15. Mai, 19.30 Uhr, Pfründnerstraße 20

Pinnwand

Das Pfarramt Lichtenhof ist vom 31. März bis 14. April 
geschlossen. In dringenden Fällen bitten wir um telefo-
nische Kontaktaufnahme.
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Termine
SONNTAG, 9. APRIL 2023, 5:30 UHR, PETERSKAPELLE

Die Osterschnecke
Osterhasen und Ostereier kennt jeder und jede. Aber 
die Osterschnecke? Dabei ist die Weinbergschnecke 
ein altes Symbol für die Auferstehung Jesu. 
In der Osternacht lassen wir uns von der Schnecke 
inspirieren und machen uns behutsam und bedächtig 
auf den Weg hin zum ersten Licht des Ostermorgens, 
hin zu neuem Leben. Nach dem Gottesdienst gibt es 
vor der Kapelle Kaffee und Osterbrot.

Pfarrerin Berit Scheler

OSTERMONTAG, 10. APRIL 2023, 10 UHR,  
PETERSFRIEDHOF

Emmausweg – Gemeinsamer Gottesdienst

Auf dem Weg mit Maria Magdalena sind wir am Os-
termontag, hören von ihrem Weg vom Tod zum Le-
ben. Wir treffen uns auf dem Vorplatz der Friedhofs-
kapelle, von dort gehen wir zur Peterskapelle und 
danach weiter zur Peterskirche. Der Posaunenchor 
von St. Peter wird diesen Weg musikalisch begleiten.
Im Anschluss gibt es noch Gelegenheit, bei einer 
kleinen österlichen Stärkung, in der Peterskirche ins 
Gespräch zu kommen. 

Dekanin Britta Müller, Vikarin Hanna Nitz

SONNTAG, 23. APRIL, 19 UHR, PETERSKIRCHE

Are you ready?
Nachdem der PetersChor in seinem letzten Konzert 
im Herbst das Leben des heiligen Franziskus von 
Assisi besungen hat, kehrt der Chor nun wieder 
zurück zu seinen Wurzeln. Are you ready for Gospel? 
Der PetersChor singt viele Spirituals und Gospels, 
mit Anklängen an Musical und Popmusik. Viele dieser 
Lieder sind aus der Hand des Chorleiters, Hans Georg 
Leinberger, aber auch traditionelle Gospels werden 
an diesem Abend zu Gehör gebracht.

Sonntag - 23. April 2023
19.00 Uhr

Peterskirche - Nürnberg

Gospelkonzert

Eintritt frei - Spende erbeten

Are you ready

Bitte ggf. Corona-Regeln beachten.

Bild: Zwei Jünger mit Jesus auf dem Weg nach Emmaus

Bild: Osterschnecke St. Sebald, wikimedia
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SONNTAG, 7. MAI 2023, 18 UHR, PETERSKIRCHE

Zwischen Tradition und Fortschritt 
Festkonzert des Motettenchors Nürnberg zum 
103-jährigen Bestehen

Gegründet 1920 als Arbeiterchor in der Nürnberger 
Gartenstadt, entwickelte sich der Chor über die Jahre 
hinweg zu einem leistungsstarken Chor.
In seinem Festkonzert präsentiert der Motettenchor 
unter der Leitung von Franz Killer seine große Spann-
breite: Sie hören – begleitet vom Musikerensemble 
der Pocket Opera Company – u.a. das Te Deum von 
Joseph Haydn von 1800, sowie die Sunrise Mass des 
Komponisten Ola Gjeilo aus dem Jahre 2012. 
Eintritt 14 Euro, ermäßigt 12 Euro (Schüler und Stu-
denten)
Kartenvorverkauf Telefon 0911-485614 oder 0911-
666779 sowie an der Abendkasse

SONNTAG, 30. APRIL, 11 UHR, PETERSKAPELLE

Befiehl Du Deine Wege – TonArt-Gottesdienst 
mit Pfarrerin Christine Rinka und der Jazzformation 
„der vierte mann“     

Die Wege des Herrn sind unergründlich? Von wegen: 
Bereits hier ist man auf dem Holzweg: „Die Wege des 
Herrn sind lauter Güte und Treue für alle, die seinen 
Bund und seine Gebote halten.“ (Psalm 25) Ein Grund 
mehr, sich in dieser TonArt mit dem Thema Wege 
auseinanderzusetzen: Mit Wegen, die vor oder hinter 
einem liegen. Sind es Wanderwege oder Kreuzwege, 
Pilgerwege oder Irrwege? Freuen Sie sich auf inte-
ressante Texte und überraschende Musiktitel, mit 
denen Sie bei diesem Gottesdienst mit Sicherheit 
nicht vom rechten Weg abkommen.

FREITAG, 26. 17 UHR - SAMSTAG, 27. MAI, 9 UHR, 
PETERSKIRCHE
Kinderkirchenübernachtung
Eine Nacht in der Peterskirche zu verbringen, ist ein 
Erlebnis. Der Kirchenraum wölbt sich wie ein riesiges, 
schützendes Zelt über die Schlafsäcke und Isomat-
ten, die in der Mitte ausgebreitet sind. Im Nu ist es 
22:30 Uhr und höchste Zeit, sich in den Schlafsäcken 
zu verkriechen. Ob das Kirchengespenst erscheint? 
Gott sei Dank hat es noch keinem Kind etwas getan. 
Anmeldungen bis 16. Mai mit Namen, Anschrift und 
Telefonnummer an: hans.hertel@elkb.de oder 0160-
96638107
Bitte mitbringen: Schlafsack, Schlafunterlage und 
Kopfkissen, das Lieblingsstofftier und Zahnputzsa-
chen. Die Kinder müssen persönlich vorbeigebracht 
und wieder abgeholt werden.
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Termine

DONNERSTAG, 1. JUNI, 18 UHR, PETERSKAPELLE

Stefan Grasse: Preludes & Moods
Neo-klassische und romantische Musik für Gitarre 
von Tárrega, Chopin, Villa-Lobos und Grasse.

Stefan Grasse präsentiert seine neuesten Komposi-
tionen. Seine Werke kombiniert er einfühlsam und 
feingeistig mit romantischer und impressionistischer 
Musik, mit Kompositionen von Francisco Tárrega, 
Frédéric Chopin und Heitor Villa-Lobos.
“Preludes & Moods“ – Präludien und Stimmungsbil-
der – sind eine sehr persönliche Suche nach neu-
en Ausdrucksformen und Klanglandschaften. Die 
berührende und vielschichtige Musik strahlt eine 
universelle, in sich ruhende Kraft aus und macht Ste-
fan Grasse zu einem der angesagten Gitarristen der 
klassischen und neo-klassischen Szene.
Eintritt frei, Spenden willkommen.

Foto: © Gerd Grimm

FREITAG, 19. MAI, 15 UHR, 
GUSTAV-ADOLF-GEDÄCHTNISKIRCHE

Herz und Seele-Konzert für Menschen mit und ohne 
Demenz
In einem zwanglosen und barrierefreien Rahmen 
präsentieren wir zusammen mit dem Staatstheater 
Nürnberg für Menschen mit und ohne Demenz sowie 
ihre Angehörigen ein etwa einstündiges Programm 
mit bekannten Werken.
Ausführende: Mitglieder der Staatsphilharmonie 
Nürnberg, des Opernensembles und des Internatio-
nalen Opernstudios und Pfarrerin Julia Popp 
Eintritt frei 

FREITAG, 26. MAI 2023, 20 UHR, EINLASS AB 19:30 UHR, PETERSKAPELLE

Kapellenkino: Film ab!
Von Mai bis September zeigen wir einmal im Monat in Zusammenarbeit mit dem Kino Casablanca 
interessante, ungewöhnliche, witzige und nachdenkliche Filme in der Peterskapelle. Wer mag, 
kann den Abend mit einem erfrischenden Getränk, Knabbereien und Gesprächen ausklingen las-
sen.

Los geht’s mit der französischen Komödie „Maria träumt – oder: Die Kunst des Neuanfangs“. Als 
Maria einen neuen Job als Reinigungskraft in der Pariser Académie des Beaux-Arts übernimmt, 
taucht sie in eine neue, fremde Welt ein: Fasziniert von den weltoffenen Studierenden und ihren 
Kunstprojekten entdeckt Maria ihre eigene Kreativität und ihre Sehnsucht, Neues auszuprobieren. 
Und dann ist da noch Hubert, der kauzige Hausmeister, mit dem Maria sich auf Anhieb versteht. 
Es ist eine warmherzige und inspirierende Feelgood-Komödie über Sehnsüchte, geheime Leiden-
schaften und neue Anfänge.
Eintritt 5 Euro Kontakt Pfarrerin Berit Scheler, 0911 25315077, berit.scheler@elkb.de
Nächster Termin: 23. Juni „Everything will change“
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Meditationsprojekt Herzensgebet 
Vielleicht gibt es in Ihnen eine Sehnsucht nach Stille, Klarheit und Gottesnähe. 
Wenn dem so ist, dann könnte die Meditation mit dem Herzensgebet für Sie das jetzt Passende sein. 
Das meditative Herzensgebet ist eine christliche Tradition, die in die ersten Jahrhunderte unserer Zeitrech-
nung zurückgeht. Ein Gebet ohne formulierte Gedanken, ohne Bilder, ohne Lob, ohne Bitten. 
Der Kurs geht über drei Abende und zwei Samstagvormittage. Wir üben uns darin, absichtslos, aufmerksam, 
annehmend und ausgerichtet gegenwärtig zu sein. Dabei hilft die Wahrnehmung der Natur, unseres Atmens 
und unseres Körpers. Die schlichte Wiederholung des Namens Jesu kann uns für die Gegenwart Gottes öffnen. 

Der Kurs ist sowohl für Interessierte als auch für Menschen mit Meditationserfahrung geeignet. Personen 
ohne Kirchenmitgliedschaft sind herzlich eingeladen. 

Termine
Dienstag, 9. Mai, 18:30 – 20:30 Uhr | Donnerstag, 11. Mai, 18:30 – 20:30 Uhr | Samstag, 13. Mai, 10:30 – 13:00 Uhr
Donnerstag, 18. Mai, 10:30 – 13:00 Uhr | Samstag, 20. Mai, 10:30 – 13:00 Uhr 
jeweils in der Christuskirche, Siemensplatz 2, es entstehen keine Kosten. Zum Abschluss des Kurses wird eine 
Spende für die Stiftung  „Wings of Hope“ erbeten. 

Anmeldung & Fragen an Sabine.Schneider@elkb.de, 0151 68856041

„Als mein Gebet immer andächtiger und innerlicher wurde, da hatte ich 
immer weniger und weniger zu sagen. Zuletzt wurde ich ganz still. Ich wurde, 
was vielleicht ein noch größerer Gegensatz zum Reden ist, ich wurde ein 
Hörer. Ich meinte erst, Beten sei Reden. Ich lernte aber, dass Beten nicht bloß 
Schweigen ist, sondern Hören. So ist es: Beten heißt nicht, sich selbst reden 
hören. Beten heißt still werden und still sein und warten, bis der Betende Gott 
hört.“

Sören Kierkegaard

DIENSTAG, 23. MAI 2023, 18 UHR, GEMEINDESAAL IN DER GUSTAV-ADOLF-GEDÄCHTNISKIRCHE 
EINGANG ANNASTRASSE, 2. OG

Was wir vorhaben
Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung!

Wir wollen an diesem Abend mit Ihnen wichtige Belange unserer drei Gemeinden diskutieren. Schon lange 
arbeiten wir in der Südstadt gut zusammen und nun bewegen wir uns dazu hin, eine gemeinsame Pfarrei zu 
werden. Das heißt unter anderem: Die Gemeinden bleiben in der Pfarrei eigenständig, aber die hauptamtlich 
Mitarbeitenden sind für die ganze Pfarrei zuständig. 

Wie sind die bisherigen Planungen für unsere Gemeinden?  
Was wird sich mit einer Pfarrei für uns ändern? 
Welche Möglichkeiten tun sich damit neu auf?

Solche und weitere Fragen können Sie in der Gemeindeversammlung stellen. 
Sie können Ihre Bedenken und Ihre Hoffnungen dazu äußern. 
Sie können Ideen einbringen, wie wir eine solche Pfarrei am besten gestalten. 
Sie können Gemeindeglieder, Kirchenvorstände und Hauptamtliche aller drei Gemeinden kennenlernen.
Und natürlich wird für Ihr leibliches Wohl ebenso gesorgt wie für eine freundliche Gesprächsatmosphäre!

Christine Rinka, Matthias Halbig
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   Abendmahl mit Wein            Abendmahl mit Saft            Besondere musikalische Gestaltung

Gottesdienste
So 02. Apr  Peterskapelle 9:30 Abendmahlsgottesdienst  Pfarrer Berger

Palmarum  Peterskapelle 11:00   Predigtgottesdienst Pfarrer Berger

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 9:30 Diakon Schultes

  Christuskirche 11:00 Familiengottessdienst Pfarrerin Schneider

Do 06. Apr  Peterskirche 19:00 Tischabendmahl      Pfarrerin Rinka,  
Gründonnerstag  Gesa Büchert (Klarinette), Peter Löw (Akkordeon)

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 19:00 Tischabendmahl      
  Pfarrerin Popp

  Christuskirche 9:00   Abendmahlsgottesdienst mit Salbung und 
  Segnung      Diakon Schultes

Fr 07. Apr  Peterskirche 10:00 Abendmahlsgottesdienst   Dekanin Müller

Karfreitag  Peterskapelle 15:00   Abendmahlsgottesdienst   Dekanin Müller

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 9:30 Abendmahlsgottesdienst    
  Pfarrerin Schneider

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 14:30 Andacht zur Todesstunde  
  Pfarrerin Scheler

  Christuskirche 11:00  Abendmahlsgottesdienst   Pfarrerin Schneider

  Christuskirche 14:30  Kreuzweg  Diakon Schultes, Armenische Gemeinde

So 09. Apr  Peterskapelle 5:30 Osternacht mit Abendmahl     Pfarrerin Scheler, 
Ostersonntag  Jugendchor

  Peterskirche 9:30 Abendmahlsgottesdienst   Pfarrer Halbig, 
  Posaunenchor, Sandra Binding (Saxophon)

  Peterskirche 11:00  Kirche Kunterbunt Special mit Abendmahl       
  Pfarrer Hertel & Team, anschließend gemeinsames Mittagessen

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 5:30 Osternacht mit Salbung &   
  Segnung Pfarrerin Popp, Vikarin Nitz

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 9:30 Abendmahlsgottesdienst     
  Pfarrerin Zeidler

  Christuskirche 11:00 Abendmahlsgottesdienst   Pfarrerin Zeidler

Mo 10. Apr  Emmausweg 10:00 Treffpunkt Petersfriedhof   Dekanin Müller, Vikarin Nitz, 
Ostermontag  Posaunenchor St. Peter

Fr 14. Apr  Christuskirche 19:00 Taizégebet   Pfarrer Berger

So 16. Apr  Peterskirche 9:30   Pfarrer Berger

Quasimodogeniti  Peterskapelle 11:00   Predigtgottesdienst  Pfarrer Berger

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 9:30 Pfarrer Halbig

  Christuskirche 11:00 Pfarrer Halbig
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Sa 22. Apr  Peterskirche 17:00  Beicht- und Abendmahlsgottesdienst zur  
  Konfirmation     Pfarrer Hertel, PetersChor

So 23. Apr  Peterskirche 9:30 Festgottesdienst zur Konfirmation   Pfarrer Hertel,  
Misericordias  Jugendchor & Band, Werner Schmidbauer (Trompete), Isabella und Barbara Casino  
Domini  (Violinen), Dagmar Groth (Klavier)

  Peterskapelle 11:00   Predigtgottesdienst  Lektorin Lauerbach

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 09:30 Vikarin Nitz

  Christuskirche 11:00 Abendmahlsgottesdienst     Vikarin Nitz

So 30. Apr  Peterskirche 9:30  Pfarrerin Scheler 
Jubilate
  Peterskapelle 11:00   TonArtGottesdienst   Pfarrerin Rinka, 
  „der vierte Mann“

  Peterskirche 11:00  Kirche Kunterbunt    Pfarrer Hertel & Team, Kinderchor

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 9:30  Pfarrerin Zeidler

  Christuskirche 11:00  Diakonin in Ausbildung Mayer

Sa 06. Mai  Christuskirche 17:00  Beicht- und Abendmahlsgottesdienst zur 
  Konfirmation    Pfarrerin Schneider

So 07. Mai  Peterskirche 9:30 Bläsergottesdienst  Pfarrerin Rinka, Posaunenchor

Cantate  Peterskapelle 11:00   Predigtgottesdienst  Pfarrerin Rinka

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 9:30 Gottesdienst zur 
  Konfirmation    Pfarrerin Schneider, Posaunenchor

  Aufseßplatz 11:00 Gottesdienstzum Maifest  Diakon Schultes

Fr 12. Mai  Christuskirche 19:00 Taizégebet   Pfarrerin Scheler, Pfarrerin Zeidler

So 14. Mai  Peterskirche 9:30  Abendmahlsgottesdienst     Pfarrer Hertel

Rogate  Peterskapelle 11:00  Predigtgottesdienst  Pfarrer Hertel

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 9:30 Abendmahlsgottesdienst     
  Pfarrer Berger

  Christuskirche 11:00  Pfarrer Berger

Do 18. Mai  Lutherkirche am Hasenbuck 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst der  
Christi Himmelfahrt  Gemeinden im Prodekanat Nürnberg Süd    Dekanin Müller & Team

So 21. Mai  Peterskirche 9:30 Jubelkonfirmation     Pfarrerin Rinka, Josefine  
Exaudi  Heilmann (Violine)

  Peterskapelle 11:00  Predigtgottesdienst  Lektorin Lauerbach

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 9:30 Pfarrerin Popp

  Christuskirche 11:00  Pfarrerin Popp
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Gottesdienste
So 28. Mai  Peterskirche 9:30 Dekanin Müller 

Pfingstsonntag  Peterskapelle 11:00  Predigtgottesdienst  Dekanin Müller

  Peterskirche 11:00  Kirche Kunterbunt  Pfarrer Hertel & Team

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 9:30 Abendmahlsgottesdienst    
  Pfarrer Halbig

   Christuskirche 11:00  Abendmahlsgottesdienst    Pfarrer Halbig

Mo 29. Mai  Christuskirche 11:00 Gemeinsamer Gottesdienst der Südstadtgemeinden  
Pfingstmontag  Pfarrer Berger

So 04. Juni  Peterskirche 9:30 Abendmahlsgottesdienst     Pfarrerin Rinka

Trinitatis  Peterskapelle 11:00  Predigtgottesdienst  Pfarrerin Rinka

  Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 9:30   Pfarrer Berger

   Christuskirche 11:00  Luisa Hahn, Diakonin in Ausbildung 

Mi 07. Juni  Hauptmarkt & Kornmarkt 17:30  
  Eröffnungsgottesdienste des Deutschen Evangelischen Kirchentags

Verantwortlich: Evang.-Luth. Prodekanat Nürnberg Süd        Bild: Brigitte Zarth 
 Pfründnerstraße 20, 90478 Nürnberg, Tel. 0911 4087-172 

 
 

Himmelfahrt 
am Hasenbuck 

rund um die Lutherkirche 
 
 

Einfach himmlisch 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst 
des Evang.-Luth. Prodekanats Nürnberg Süd 

 
 
 
 

 

Donnerstag, 18. Mai 2023, 10:00 Uhr 
 

 
 

ab 11:00 Uhr: Bewirtung mit Getränken und Bratwürsten 
für Kinder Spielmöglichkeit auf dem Spielplatz 

 

ca. 13:00 Uhr: Ende 

DONNERSTAG, 18. MAI 2023

10 Uhr Gottesdienst mit Band  
 und Bläsern

ab 11 Uhr Bewirtung mit Geträn- 
 ken und Bratwürsten

 für Kinder Spielmög- 
 lichkeiten auf dem   
 Spielplatz

ca 13 Uhr Ende
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Wenn Sie nicht möchten, dass wir Ihren Namen im Gemeindebrief veröf-
fentlichen, so lassen Sie uns das vor Redaktionsschluss wissen, damit wir 
entsprechend reagieren können.

Kasualien

Farbmarkierung 
St. Peter 
Lichtenhof 
Steinbühl 

Gottesdienste in den Senioreneinrichtungen

Betreutes Wohnen
Hallerhüttenstraße 14
Do 20. April und 4. Mai 
jeweils 14:45 Uhr, Pfarrerin Scheler

Pro Seniore Residenz 
Noris
Regensburger Straße 20
Do 20. April und 4. Mai   
jeweils 16 Uhr, Pfarrerin Scheler

Jacobus-von-Hauck-Stift
Herbartstraße 42
Fr 21. April und 5. Mai  
jeweils 9 Uhr, Pfarrerin Scheler

BRK-Heim
Philipp-Kittler-Straße 25
Fr 21. April und 5. Mai  
jeweils 10:15 Uhr, Pfarrerin Scheler

Petersblick
Regensburger Straße 59
Do 6. April und 11. Mai
jeweils 16 Uhr, Pfarrerin Scheler

Käthe-Hirschmann-
Heim
Schönweißstraße 31
Do 20. April und 25. Mai
jeweils 10 Uhr, Pfarrerin Popp

Hermann-Bezzel-Heim
Huldstraße 5-7
Do 20. April und 25. Mai
jeweils 15:30 Uhr, Pfarrerin Popp

Wir denken fürbittend an die Gemeindeglieder, die getauft wurden und 
bitten für sie um Gottes Segen.

Gott segne das gemeinsame Leben der Eheleute, er schenke Kraft und 
Mut und Lebe.

Die verstorbenen Gemeindeglieder befehlen wir Gottes Barmherzigkeit 
an. Sie mögen ruhen in Frieden.
Und wir denken an die, die um sie trauern und erbitten für sie Trost und 
Begleitung auf ihrem Weg.
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Gruppen & Kreise 
Musikalisch

PetersChor
dienstags, 20 Uhr, Pfründnerstraße 20
Kontakt Hans Leinberger, 0911 459 70 43
Posaunenchor St. Peter
mittwochs, 19 Uhr, Pfründnerstraße 20
Kontakt Erich Eberlein, 0911 814 76 96
Ökumenischer Kirchenchor
donnerstags, 19:30 Uhr, Lorschstraße 1
Kontakt Christine Grießhammer
Jugendchor
freitags, 19:15–20:30 Uhr, Pfründnerstraße 20
Kontakt Christine Grießhammer
Kinderchor der Südstadtgemeinden
montags, 15:45–16:30 Uhr 
Kontakt Christine Grießhammer 
Nicole Amon, 0151 20 18 62 30 
kinderchor.imsueden.nuernberg@elkb.de
Flötenensemble
Kontakt Heidimaria Lattemann, 0911 474 24 86
Glockenchor mittwochs, 20 Uhr 
Gospelchor „Glory-Land-Singers“ 
donnerstags, 18:15 Uhr 
Kontakt für beides Tom Keeton, 0911 51 20 09 
tom@keeton-schmelz.de 
Posaunenchor 
Kontakt Dietrich Kawohl, 09192 99 20 30 
Stubenmusik 
Kontakt Renate Eskofier, 0179 101 51 13
Kantorei montags, 19:30 Uhr
Leitung Étienne Lemieux-Després
Kontakt Michael.Ruf@elkb.de 
Seniorenkantorei  
jeden 2. Donnerstag im Monat, 14:30 Uhr 
Kontakt elisabeth-leyh@t-online.de

Offene Angebote
Bibel & Gespräch  
dienstags 18 Uhr, Pfründnerstraße 20 
25. April: „Es ist höchste Zeit“ (Markus 1,14-15)
9. Mai: „Meine Stunde ist noch nicht da“ (Johannes 
2,1-12)
Kontakt Pfarrerin Berit Scheler

Psychologische Beratung
Kostenfreie, vertrauliche Beratungsgespräche von 
ca. 30 Minuten, 15-17 Uhr, 3. April, 8. Mai, 5. Juni
Offene Beratung der Kirchlichen Allgemeinen 
Sozialarbeit (KASA)
18. April, 16. Mai

Mittagsgebet mit anschließendem Mittagstisch
Montag-Freitag 12 Uhr
Sonntagscafé vor dem Gottesdienst 
Vierter Sonntag im Monat, 9:30 Uhr  
23. April, 28. Mai

Jugend
Mitarbeiterabend
mittwochs, 18:30–20:30 Uhr
Jugendtreff Downstairs
jeden 2. & 4. Freitag im Monat, 18:30 bis 20:30 Uhr
Jugendkeller, Eingang Annastraße 
Kontakt Diakon Emil Drexler

Familie
Krabbelgruppe-Kindertreff
montags, 9:15 bis 10:30 Uhr,  
für Kinder, geboren Mitte 2019 bis 2021
Pfründnerstraße 20
Kontakt & Anmeldung Anne Kämpf, 
krabbelzwerge-gleisshammer@gmx.de
Mutter/Vater-Kind-Gruppe
dienstags, 9:30–11:30 Uhr
Kontakt
Familie Mutter/Vater-Kind-Gruppe  
dienstags, 9–11 Uhr  
Tagesmütter mit ihren Kindern sind willkommen 
Kontakt Petra Baier, erreichbar über das Pfarramt 
0911 44 62 00

Kreativ & sportlich
Tanzen im Sitzen 
3. & 24. April | 15. & 22. Mai
Erlebnistanz 
13. & 27. April, 11. & 25. Mai
jeweils 15 Uhr Gemeindesaal
Folkloretänze aus aller Welt
Dienstag, 16. Mai 19:30 Uhr Gemeindesaal
Kontakt Dagmar Stadelmeyer 
0911 21 53 02 07, d-st@gmx.net
Gymnastik „Fit für den Alltag bleiben“
mittwochs, 9:30 Uhr, 17:30 Uhr und 18:30 Uhr (be-
sonders für Berufstätige)  
Kontakt Rosi Plött, 0911 814 80 42
Sabine Höning, 0911 689 68 33
Klöppeln
samstags von 10–13 Uhr 
Kontakt Gabi Kolb, 0157 85 27 91 89
Handarbeitskreis
dienstags 14 Uhr | 18. April, 2. & 16. Mai
Kontakt Sandra Tischhöfer, 0179 971 39 66
Bogenschützentreffen der „Federlesboum“ 
donnerstags, 19–21 Uhr, 13. & 27. April, 11. & 25. Mai
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Kinder, Jugend & Familie 
OSTERFERIENPROGRAMM, 3. APRIL BIS 5. APRIL, 
13 BIS 17 UHR, CHRISTUSKIRCHE, SIEMENSPLATZ 2

Evangelische Jugend Lichtenhof präsentiert: „Der 
April macht, was er will“ – Alles rund ums Wetter, 
für Kinder von 7 bis 11 Jahren.
Drei Tage lang beschäftigen wir uns mit dem Wetter. 
Neben Bastel-und Spielaktionen werden wir auch 
einen Ausflug zur Energie- und Umweltstation der 
Stadt Nürnberg machen. Es wird viel zu entdecken 
und zu erleben geben. 

Teilnahmegebühr: zwischen 3 und 6 Euro, je nach 
finanzieller Möglichkeit.

Weitere Infos und Flyer bei Diakon Emil Drexler 
0911 446 66 84 | emil.drexler@elkb.de

mateus-campos-felipe-88D7C4c6en8-unsplash

Liebe Jugendliche, liebe Gemeinden,

Ich freue mich sehr, mich euch und Ihnen heute als 
neuer Jugendreferent in Teilzeit vorstellen zu dürfen! 
Ich bin Konrad, 26 Jahre alt, und befinde mich aktuell 
in Rummelsberg in der Ausbildung zum Diakon, die 
ich voraussichtlich 2024 abschließen werde. 

Zuvor habe ich in München Soziale Arbeit studiert 
und war im Dekanat Rosenheim als ehrenamtlicher 
Jugendleiter in der evangelischen Jugend aktiv. Unter 
anderem durfte ich dabei die Konfirmanden in meiner 
Heimatgemeinde begleiten, Kinderfreizeiten als 
Hauptverantwortlicher mitgestalten und einige Äm-
ter auf Gemeinde-, Dekanats- und Kirchenkreisebene 
besetzen. Zudem habe ich nebenbei in einem Hort 
als Kinderpfleger gearbeitet. 

Diese vielen Erfahrungen, die ich in meiner ehren-
amtlichen Zeit und in der Arbeit im Hort gesammelt 
habe, möchte ich nun in meiner neuen Stelle als 
Jugendreferent zum Einsatz bringen. Ich bin schon 
sehr gespannt auf die neuen Herausforderungen 
und freue mich auf die Zeit 
mit euch und die vielen 
neuen Gesichter, die 
ich in dieser Zeit 
kennenlernen 
darf.

Konrad Peters

SSoommmmeerrffrreeiizzeeiitt
iinn  IIttaalliieenn

Für: Alle Jugendlichen ab 15 Jahren 

Wo? Camp Viareggio (direkt am Meer!) 

Wann? 30.07. – 07.08.2023 

Kosten: 425,- Euro (bei Finanzierungschwierigkeiten
bitte auf uns zukommen!)

Inkl.: Fahrtkosten, Vollverpflegung, Unterkunft
in Zelten mit Holzfußboden und Betten, 
Material, Programm, Ausflügen, Betreuung
und Begleitung

Mehr Infos und Anmeldung (bis 18.04.): 
Theresa.Meisch@elkb.de oder Emil.Drexler@elkb.de

Veranstalter: Evangelische Jugend Nürnberg Süd 
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Konfis
Konfirmationen im Süden 2023
Insgesamt 43 Konfirmandinnen und Konfirmanden bekennen sich in diesem Jahr in unseren Kirchen zum christ-
lichen Glauben und laden ihre Familien und die ganze Gemeinde herzlich ein, an ihren großen Festgottesdiens-
ten teilzunehmen. Mit dem Segen Gottes werden die Konfirmandinnen und Konfirmanden gleichberechtigte 
Mitglieder unserer Gemeinde. Sie können Gemeinde mitgestalten, an Kirchenvorstandswahlen teilnehmen und 
auch das Patenamt übernehmen. 
Die Südstadtgemeinden wünschen euch Konfirmandinnen und Konfirmanden alles Gute auf eurem Lebens-
weg, Gottes reichen Segen und einen festen Halt im Glauben bei allem, was ihr tut. Bleibt am Ball und be-
reichert uns mit euren Fragen, euren Ideen und Meinungen. Ihr sollt immer einen Platz nicht nur in unseren 
Herzen, sondern auch in unseren Gemeinden finden! Denn ohne euch fehlt uns ganz viel, mit euch aber ist fast 
alles möglich! Wir freuen uns schon jetzt darauf.

Diese Konfirmandinnen und Konfirmanden feiern in diesem Jahr in unseren Gemeinden ihre Konfirmation:

St. Peter

Sophie Baumann, Leoni Blaschke, Solveigh Boss, 
Carolina Casino, Jason Hacikoglu, Dave Hoffmann, 
Johanna Hülß, Constantin Kerscher, Laura Koczula, 
Victoria Krach, Lorena Kwayie,Oliver Möllenkamp, 
Leonie Rascher, Maximilian Redlingshöfer, Zion Rei-
zammer, Lennard Stief, Charleen Tauber, Julian Veith, 
Gianluca Vio, Sophie von Dobschütz, Lucas Wenzel, 
Lea Rascher, Ray Uecker, Zoey-Lynn Weber, Fabian 
Wießler

Gustav-Adolf-Gedächtniskirche und Christuskirche

Denisa Doambi, Patrick Dyroff, Paul Fehn, Pauline 
Fürsattel, Dominic Golub, Adrian Gros, Larissa 
Haeder, Anna Haßenbach, Linus Joshat, Robin Kien-
berger, Fabienne Kontny, Noel Kraußeneck, Lorenz 
Kröner, Letizia Mülke, Jonathan Regoor, Hannah 
Scheiderer, Emilia Sonnleithner, Lea Stock 

St. Peter
Donnerstag, 20. April von 18 bis 19:15 Uhr  
Probeabendmahl mit Eltern und Stellprobe für die 
Konfis in der Peterskirche.
Samstag, 22. April, 17 Uhr Beicht – und Abendmahls-
gottesdienst mit Konfirmanden, Eltern und Paten. 
Bitte am Samstag in Konfirmationskleidung kommen, 
da wir vorher um 16:30 Uhr das Gruppenfoto machen. 
Sonntag, 23. April, 9:30 Uhr, Konfirmationsgottes-
dienst bis ca. 11 Uhr in der Peterskirche

Gustav-Adolf-Gedächtniskirche und Christuskirche
Samstag, 6. Mai, 17 Uhr 
Beicht- und Abendmahlsgottesdienst am Vorabend 
der Konfirmation in der Christuskirche

Sonntag, 7. Mai, 9:30 Uhr 
Festgottesdienst zur Konfirmation in der 
Gustav-Adolf-Gedächtniskirche
Wir freuen uns mit Euch und Ihnen auf das große 
Fest und auf alle Treffen und Aktionen bis dahin.

Wichtige Informationen

Die Anmeldung zum Konfirmandenkurs St. Peter 2023/2024 findet am Donnerstag, 25. Mai von 17:30 - 19 Uhr 
in der Pfründnerstr. 20 statt. Das betrifft vor allem die Jahrgänge 2009 und 2010. 2008er Jahrgänge können 
auch noch mitmachen. Informationen bei Pfarrer Hertel, hans.hertel@elkb.de
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Senior*innen
Wir laden herzlich ein zu unseren regelmäßigen und besonderen Veranstaltungen

Veranstaltungskalender

Dienstag, 4. April
Spielenachmittag mit Gedächtnistraining, 
Gustav-Adolf-Gedächtniskirche, Gemeindehaus 
Eingang Annastraße, 1. Stock

Dienstag, 11. April
Besuch im Bibelmuseum mit Osterausstellung, Treff-
punkt: 14.30 Uhr, Lorenzkirche, Seiteneingang

Mittwoch, 12. April
„Ein wunderbares Bild in der Seele“ – Nida/Nidden 
und die Kurische Nehrung – Litauen, Lichtbildervor-
trag mit Pfr. i. R. Hans-Eberhard Rückert, Gemeinde- 
saal Pfründnerstraße 20

Dienstag, 2. Mai
Spielenachmittag mit Gedächtnistraining, 
Gustav-Adolf-Gedächtniskirche, Gemeindehaus 
Eingang Annastraße, 1. Stock

Dienstag, 9. Mai
„Wir lassen uns nicht betrügen!“ Nützliche Tipps 
mit Kriminalhauptkommissar Michael Sporrer, 
Gustav-Adolf-Gedächtniskirche, Gemeindehaus 
Eingang Annastraße, 1. Stock

Mittwoch, 10. Mai 
„Was geschieht eines Tages mit mir, wenn ich durch 
Krankheit, Schwäche oder Unfall nicht mehr über 
mich bestimmen kann?“ Sabine Schöner, Betreu-
ungsverein der Stadtmission, gibt Informationen 
über Möglichkeiten der Vorsorge durch Vollmacht 
und Betreuungsverfügung,  
Gemeindesaal Pfründnerstraße 20

Menschen aus den Nachbargemeinden sind herzlich 
eingeladen!

Eventuelle Änderungen der Räume geben wir kurzfristig 
bekannt. 

Seniorenausflüge
Mittwoch, 26. April | Würzburg
Kirchenbesichtigung, Mittagessen, Stadtrundfahrt 
mit der Kleinbahn, evtl. Spaziergang durch den Resi-
denzgarten, Weiterfahrt zur Brotzeit.

Mittwoch, 24. Mai | Bamberg  
Stadtrundfahrt mit Besichtigung, Näheres wird noch 
bekannt gegeben.

Die Tagesfahrten mit Bus finden für alle drei Gemein-
den gemeinsam statt!
Abfahrt ist jeweils um 9 Uhr am großen Parkplatz an 
der Meistersingerhalle, Rückkehr jeweils zwischen 18 
und 19 Uhr.
Anmeldung zu den Ausflügen entweder am vor-
hergehenden Seniorennachmittag in St. Peter oder 
telefonisch bei Pfarrerin Rinka. 
Kostenbeitrag immer: Busfahrt 25 Euro, Speisen und 
Getränke sowie gelegentlich Eintritte, trägt jede und 
jeder bitte selbst.

Bitte diesen Termin vormerken!
Samstag, 10. Juni, 14:30 Uhr, Gemeindesaal 
Pfründnerstraße 20

Ein Leben ohne Kuchen ist möglich, aber sinnlos 
(Frei nach Loriot)

Wir laden alle Seniorenkreise sowie die Teilneh-
mer*innen des Spieletreffs und des Gedächtnis-
trainings zu Kaffee und Kuchen ein. Bei diesem 
gemeinsamen Treffen wollen wir ins Gespräch 
kommen und einander kennenlernen. 

Im Anschluss besuchen wir gemeinsam eine Ver-
anstaltung des Kirchentages (weitere Informatio-
nen dazu folgen). 

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Diakon Torben Schultes, Ihre Pfarrerinnen 
Christine Rinka und Julia Popp und das Team

Kontakte
St. Peter

Pfarrerin Rinka 0911 377 21 14

Lichtenhof & Steinbühl
Edi Stephan 0911 46 55 90 | Spielenachmittag & 
Gedächtnistraining
Christa Schmeißer 0911 99 28 200
Diakon Schultes 0911 446200
Pfarrerin Popp 0911 44 62 08

Beginn ist  

 jeweils 

um 14:30 Uhr
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miteinander – füreinander

Es gibt Nürnberger Kinder und Jugendliche, die es 
besonders schwer haben. Die Folgen von Corona und 
der damit verbundenen Schließung von Schulen und 
Kindertagesstätten haben gerade diesen Kindern und 
deren Familien besonders zugesetzt. Verheerende 
Bildungslücken, Lernschwierigkeiten und noch mehr 
soziale Ungleichheit sind die bittere Folge. 

Und nun? Lehrer*innen-Mangel, der Ausfall vieler 
Unterrichtsstunden und Förderangebote sowie die 
Kürzungen in der Jugendsozialarbeit an den Schulen 
sind das Gegenteil von dem, was nun dringend nötig 
wäre.

Wir von der Stadtmission setzen uns seit Jahren 
leidenschaftlich für benachteiligte Kinder und 
Jugendliche ein: Mit Spiel- und Lernstuben, Schulför-
derkursen für Mittelschüler und einer intensiven 
Ausbildungsvorbereitung. Wir bleiben an ihrer Seite, 
fördern ihre Potentiale, regen Aktivitäten an und 
entwickeln ihre Talente – für einen gelingenden Start 
in den Beruf und die Gesellschaft.

Um unsere vielfältigen Angebote für diese Kinder 
und Jugendlichen aufrecht zu erhalten, bitten wir Sie 

um Unterstützung. Ihre Spende macht Chancen für 
junge Menschen möglich. Herzlichen Dank!

Spendenkonto
Stadtmission Nürnberg e.V.
Evangelische Bank eG
IBAN: DE71 5206 0410 1002 5075 01
BIC: GENODEF1EK1
Stichwort: Chancen

Für den gleichen Zweck ist die Kollekte im Gottes-
dienst am Karfreitag, 7.4.2023 bestimmt.

Wenn es schwer, ist, jung zu sein – 
Chancen für junge Menschen in Nürnberg

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit –   
Offene Beratung in der Christuskirche, Siemensplatz 2

Wir haben für Probleme offenen Ohren und helfen 
Ihnen, Lösungen zu finden. 

Sie sind richtig, wenn Sie Hilfe suchen bei sozialen 
oder wirtschaftlichen Schwierigkeiten.  
Wir helfen Ihnen bei Problemen im Umgang mit Äm-
tern und Behörden, beim Ausfüllen von Formularen, 
bei der Formulierung von Anträgen oder beim Verfas-
sen von Stellungnahmen und Widersprüchen.

Wir beraten Sie unabhängig von Alter, Konfession 
und Nationalität. Die Beratung ist kostenfrei und 
unterliegt der Schweigepflicht. 

Wir sind für Sie an folgenden Terminen in der Chris-
tuskirche: 18. April, 2. Mai, 16. Mai, 13. Juni, 27. Juni, 11. 
Juli, 25. Juli – jeweils von 12:30 – 14 Uhr
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Gemeinsam statt einsam im Nürnberger Süden.
Ambulante Angebote für Seniorinnen und Senioren
Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst
Diakoniestation Lichtenhof

• Pflegeberatung
• Betreuungsangebote
• Pflegeleistungen
• und vieles mehr

Herwigstraße 6 | 90459 Nürnberg
Tel. 0911 39 3634-250 
diakoniestation-lichtenhof@rummelsberger.net

SIGENA Gibitzenhof

Gemeinschaftsprojekt der Rummelsberger Diakonie und der 
wbg Nürnberg für Jung und Alt in Nürnberg Gibitzenhof.

• Beratung zum Leben, Wohnen und Pflege im Stadtteil
• Anlaufstelle bei großen und kleinen Nöten im Alltag
• nachbarschaftliche Hilfe
• Treffpunkt für Menschen im Quartier

Speyerer Straße 2a I 90443 Nürnberg 
Tel. 09 11 39 36 34 272 
sigena-gibitzenhof@rummelsberger.net

Menschen an Ihrer Seite. Die Rummelsberger  |  rummelsberger-diakonie.de/altenhilfe

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.
Bitte wenden Sie sich an das Pfarramt 

St. Peter
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Wölckernstr. 56  4 39 21-0
Äußere Sulzbacher Str. 6  4 39 21-21

Sanitätsbedarf  Miederwaren
Stoma  Inkontinenz

     Orthopädische Werkstatt
     Rehatechnik

83 x 126 mm

Ihre familiengeführte 

Handwerksmetzgerei 
in der Nürnberger Südstadt. 
Neben feinsten Fleisch- und Wurstwaren bieten wir Ihnen  
Essen auf Rädern, Business Catering, Grill-Seminare u. v. m. 
 
Metzgerei Freyberger KG, Sperberstraße 99, 90461 Nbg.  
Internet: www.mf58.de Email: info@mf58.de  

          Ute Gillmann 
             Sozialpädagogin 
 

Sie suchen             
Entlastung                                 

                               oder Begleitung   
                                     im Alltag? 
 

 

   Seniorenbetreuung 
        Nürnberg – Südstadt 
 
      Verhinderungspflege 
      Entlastungsbetrag (Pflegegrad I) 
      Privat 
      
      Kontakt:  0157 - 88 09 44 70  
     u.gillmann@das-plus-in-der-                             
     seniorenbetreuung.de 

Projektentwicklung:

ZUR MIETE 0911 47755-177

■  Versorgung und Pflege bei Bedarf in der Wohnung 
■  Hotelähnliches Flair (Rezeption u.v. m.)
■  1,5-, 2-, 2,5- und 3-Zimmer-Wohnungen  
■  37 – 102 m2 Wfl.  ■  Neubau nahe Luitpoldhain
Der Energieausweis (Bedarfsausweis) liegt noch nicht vor.  
Die Abbildung stellt ein Wohnungsbeispiel dar.

Serviceleister:
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LIEBSCHER GEGR. 1895

Ob Erd-, Feuer-, See- oder Naturbestattungen, Trauerfeiern
in Kirchen und anonyme Bestattungen – wir sind Ihr
kompetenter Ansprechpartner in allen Fragen der Bestattung
oder Bestattungsvorsorge.

Jederzeit erreichbar:
Telefon 0911 / 26 10 14
www.bi-liebscher.de
Julius-Loßmann-Str. 30 · 90469 Nürnberg

Tradition verpflichtet! Beraten – Dienen – Helfen
Wir sind für Sie da!

ASB KV Nürnberg-Fürth e.V.Wir helfen hier und jetzt.

Arbeiter-Samariter-Bund 
KV Nürnberg-Fürth e.V.

 www.asb-nuernberg.de
 facebook.com/asbnuernberg

Hauskrankenpflege 
Telefon: 0911 94979 - 14 
Mail: hk@asb-nuernberg.de 

Wünschewagen Franken 
Telefon: 0911 94979 - 88 
Mail: wwf@asb-nuernberg.de 

Erste-Hilfe-Kurse 
Telefon: 0911 94979 - 20 
Mail: eh@asb-nuernberg.de

Hausnotruf 
Telefon: 0911 94979 - 66 
Mail: hnr@asb-nuernberg.de

MDK-geprüfter 
Pfl egedienst

1,0
Kundenzufrieden-
heit mit der
Note 1,0
(2018)

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.
Bitte wenden Sie sich an das Pfarramt St. Peter

„Vorsorge
 in sicheren Händen“

www.bestattungsdienst.de

Beratungszentrum 
Spitalgasse 1
90403 Nürnberg
Mo.–Fr. 8–17 Uhr
Im Trauerfall – Tag und Nacht
0911 221777

Evangel isch im Süden (V2) -  E-2023-022

Rechtzeitige Bestattungs-
vorsorge entlastet Sie und 
Ihre Angehörigen
0911 231 8508



26

Kontakte

Pfarrer Matthias Halbig
 0911 431 98 88

matthias.halbig@elkb.de

Pfarrer Friedhelm Berger 
 0911 44 60 07

friedhelm.berger@elkb.de

Vikarin Hanna Nitz
0176 85 96 57 12 
hanna.nitz@elkb.de

Pfarrerin  Julia Popp
Mo, Di, Do
 0911 44 62 08

julia.popp@elkb.de

Pfarrerin Berit Scheler
 0911 25 31 50 77

berit.scheler@elkb.de

Diakon Emil Drexler
 0911 430 86 723

emil.drexler@elkb.de

Dekanin Britta Müller
 0911 40 87-172 | 0151 17 52 45 54

 0911 40 87-325
prodekanat.sued-n@elkb.de

Pfarrerin Christine Rinka
 0911 377 21 14 |  0911 47 22 24

christine.rinka@elkb.de

Pfarrer Hans Hertel 
 0911 43 45 37 98

hans.hertel@elkb.de

Pfarrerin Berit Scheler
 0911 25 31 50 77

berit.scheler@elkb.de

Gemeinde St. Peter Gemeinde Lichtenhof

Kantorin 
Christine Grießhammer
 0911 739 92 00

Vertrauensmann des KV
Johannes Reffke
 0911 892 72 58

johannes.reffke@elkb.de

Friedhof 
Schlossstraße 4-9 
Verwaltung: Sigrid Zinkel
Di-Do 10-12 Uhr 
 0911 46 60 76    0911 47 22 24 

Aufseher: Volkmar Ilse-Grießhammer 

 0177 853 84 70

Diakonieverein St. Peter e.V.
Doris Kolmetz
Geschäftsführerin / 2. Vorstand
Hallerhüttenstraße 14
 0911 46 61 06

doris.kolmetz@diakonie-stpeter.de
info@diakonie-stpeter.de

Evangelische Kindertagestätten
Leitung: Christine Kehr
 0911 43 07 18 70 

christine.kehr@diakonie-stpeter.de

Ambulante Pflege 
Pflegedienstleitung:  
Kerstin Manner 
 0911 46 61 06 

kerstin.manner@diakonie-stpeter.de

Spendenkonto Diakonieverein 
Evangelische Bank eG 
DE82 5206 0410 0002 5721 33
Kirche und Pfarrbüro St. Peter
Pfarrbüro, Regensburger Straße 30 
Kirche, Regensburger Straße 62 
Kapelle, Kapellenstraße 12
Gemeindehaus, Pfründnerstr. 20
Gemeinderäume, Kirchenstraße 36
90478 Nürnberg
 0911 46 60 75    0911 47 22 24 

pfarramt.st-peter@elkb.de  
www.sankt-peter.org
Mo-Fr 10-12 Uhr
Büro: Sigrid Zinkel 
Spendenkonto   
Evangelische Bank eG
DE34 5206 0410 0001 5725 39



27

Gemeinde Lichtenhof Gemeinde Steinbühl

Pfarrer Matthias Halbig
 0911 431 98 88

matthias.halbig@elkb.de

Pfarrerin Sabine Schneider
 0151 68 85 60 41 

sabine.schneider@elkb.de

Pfarrerin  Sandra Zeidler
 0911 25 31 50 77

sandra.zeidler@elkb.de

Diakon Torben Schultes 
Mo, Di, Mi 
 0911 44 62 00

torben.schultes@elkb.de

Diakon Emil Drexler
 0911 43 08 67 23

emil.drexler@elkb.de

Vertrauensfrau des KV
Christa Schmeißer
 0911 992 82 00

christa.schmeisser@elkb.de

Vesperkirche Nürnberg 
Allersberger Straße 116
 0911  43 12 21 60

vesperkirche.nuernberg@elkb.de
www.vesperkirche-nuernberg.de

Spendenkonto Vesperkirche
Sparkasse Nürnberg
DE63 7605 0101 0001 9057 26

Diakonieverein/Fundraising 
Brigitte Meyer  
Allersberger Straße 116  
 0911 43 12 21 60

Büro: Mo 8–12 Uhr

Spendenkonto Diakonieverein 
Sparkasse Nürnberg 
DE63 7605 0101 0001 9057 26

Rummelsberger Diakonie 
Pflege zu Hause
Herwigstraße 6,   0911 393 63 42 50
Pflegeheim Hermann-Bezzel-Haus
Huldstraße 7,   0911 94 59-0 
Kindergarten Lichtenhof 
Gudrunstraße 31,   0911 44 22 16 
Haus für Kinder – Halskekids 
Halskestr. 11 T. 0911 43175810

Vertrauensfrau des KV 
Gabriele Kolb 
 0157 85 27 91 89 

gabrielekolb123@gmail.com

Haus für Kinder und Kindergarten 
„Farbenfroh“
Tafelfeldstraße 65 und 67
Gesamtleitung: Anne Leuthner

Haus für Kinder 
 0911 44 38 35

kita.hfk-farbenfroh-nuernberg@
elkb.de

Kindergarten 
 0911 43 12 51 45 

kita.kiga-farbenfroh-nuernberg@
elkb.de

Blaues Kreuz 
 0911 44 19 20

KASA - Kirchliche Allgemeine  
Sozialarbeit   
 0911 44 62 00

Kirche und Pfarrbüro 
Gustav-Adolf-Gedächtniskirche
Allersberger Straße 116 
90461 Nürnberg 
 0911 44 60 06 |  0911 44 44 36 

pfarramt.lichtenhof@elkb.de 
www.gustavadolfgedaechtniskirche.de
Mo, Mi, Do 8–12 Uhr, 
Büro: Petra Holzknecht, 
Margit Kalbreier 
Brigitte Meyer 
Spendenkonto 
Sparkasse Nürnberg 
DE49 7605 0101 0005 7744 35

Kirche und Pfarrbüro 
Christuskirche
Siemensplatz 2 
90443 Nürnberg
 0911 44 62 00    0911 43 18 92 48

pfarramt.christuskirche.n@elkb.de
www.christuskirche-nuernberg.de
Mo 8–12 Uhr, Di 8–12 Uhr, 
Mi 14–18 Uhr, Fr 8–12 Uhr
Büro: Magdalena Limbacher
Spendenkonto  
Evangelische Bank eG 
DE67 5206 0410 0001 5730 12

 Für alle Fälle  
Cityseelsorge Offene Tür  
0911 209702 
Frauennotruf 0911 28 44 00 
Kindernotruf 0800 111 0 333 
Frauenhaus 0911 33 39 15 
Telefonseelsorge 
0800 111 0 111 bzw. 
0800 111 0 222 Web App zum runterladen!

Gemeindecode: evange-
lisch-im-sueden-nuernberg



kirchentag.de

Alles hat 
seine Zeit
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